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Gudernial - Kundmachungen.
K u r r e n d e (2) .

des k. k. lllyrischrn Guberniums zu Laiblich.
Die auf die Erlegung dir Raubthiere gesetzten Prämien werden zur allgemeinen

Wissenschaft gebracht.
Vermög hoher Hofkanzlei-Vet'ordnung vom »o. v. M . 3« '7Z42 haben sich Sein«

Majestäl in steter Sorgfalt für das Wodl Ihrer Mterthanen bewogen gemnd,n, bei der
Unzugäoglickkeit der bisher zur Außrottunq und Vertilgung der Rüubthiere bestandenen M a ß ,
regeln, auf die Erlegung derlei Naubthlere folgende Prämien aus dem Kamm«lal-Aerarte
festzusetzen:

Fur eine Bärinn 4« Gulden M . M .
Für einen B^lr?» . . . . . Ze» - , ,
Für eine Wö ftlin . ' . . . 2F - ^ .
Für einen Wolf . . . . . 20 - , ,
Für einen junqen Vären oder Wölfinn unter

einem Jahre . » . . . l o - - ,
Die Anweisung dieser Prämien kann jedoch nur nach vollkommen hergesilltten Beweise

ber Ellegl'nq eines derlei Nautthieres Statt finden.
Laibach am Z. Februar «8l8.

Franz Ritter v. Fradeneck,
k. k. Hofrath.

Leopold Graf v. S t u b e n b e r g ,
k. k. Gubernialrath.

Erledigte zweite Laibacher Stadt«sm?narztenstelle. <2)
Durck die N'sianation des Dr . I-°s?ph Det,lla ist die zweite kaibacker Stadtarmen«

«ntenstelle m?i dem famit verbundenen Gehalte jährlicher Zoo fi.C. M . aus der liädtiscb«
Kasse in Erledlgu'g getsmmen. ' ' " "



^ DieZenige«, wllHe dies, etteblgke Stelle zu erhalten «Hnscken, balen in Fofge lob«
Eentral-Organist!.-ungs-Hoskommissl0ns«Verordnung,pom 2Z. v. M. Z. »7^72. ihre mit den
Ze.l'ilßen, über alle zu dieser Slelle erfoberlichcn Els<nsHafle„ belegt?̂  Gesuche lxs 2F.
März l. > bei dem Gubernium in Laibach ««zuretchen, und nebst der Aligate^hreö VlllerS
tzch auch über die vollkommene Kenntniß dir traiileruchen S^che suezuwelse>,.

-V»n dtiN t. k. Gubernilln,. laidach am »u. Februar l6»3.
Joseph 0. A z u l a ,

k. k. Gubcrnml e Settetäe«

Innhalt eines Dekretes der hohen k. f. kenssal'Organisirungs-Hossommisson vom H'^
December vorigen, Erhalt ,. Februar l . I . Nro. »677» haben Seine k. f. A'üjesiät d̂ m
Großhändler John Allen zu Trieft aus eine reaelinsßlße Fahrt mit Dompsschiffcn zlrtsGin
Triest «nd Venedig in der Art der Paketboote sur Passaglerz und Waaren^ e,n ausschlilsseNB
hes Privilegium auf 15 Jahre «llergyädisst zu verltihen geruhet.

"LaibachIam 7» Februar 1813.
AntHn Sck rey ,^

- k. k. Gubernial«Selrelar.

- Stadt - und Landrechtliche Verlautbarungen.
V e r l a u t b a r u n g . («)

V»n dem k. k. Stadt« und LandreHte, zugleich 3riminal,Nerkanfil« l»nh Wechselge?
eicht, dann Geekvnsulat eriler Instanz zu Fiume w-rden alle i:ne, welck» ans was immer
für einem Rechtstite! an den Nachlaß der «>' Laibach im Ma, «8,7 verstorbenen Wittwe
Theresia 3onaac2Mp^^n3, gebognen (^vaUar emen Aiu^ruch zu macken baben, hiemit
«ufgefyrd'rt/ ihre dleßfHlIlgc.1 Aospru'i« s» ^elvlß vor lausenden Jahrs diesem Stadt-und
landrechte bei der zu diesem Ende auf den 2«. Feyrua,' Vormittags u.n y Uhr angeordne-
ten tagsatzung geltend zu machen, wldrtgens dieser 2tachlaß den auszewiesellen Erbe» anf
Verlangen eingeantw,rttt werden wird.

Fi»lme l » , »7. Jänner »3« 3.

V e r l a u t b a r u n g . ( i )

V»n de« ?. k. Stadt« und Landrechte in Kram wl-b bekannt aemaHt: Es sei itbek
Anecken des Dr. Joseph Piller, (^urgwr all »cwna der minderj^ri^n Andrea» Grill«
schen Kinder sl« ,um Vrrlaße ihres q«dachsen V^ers Andreas Gi i l i . Fleischhauers in eer
Gr. <perer VorstM ,n Laibach bidingt erklärtsn Erden in dl« Erforschung d?s aüfHlliqen
Paßivstandes bewilliget worden, daher alle jene, welche an diesem Verl iß, aus was
«nm-r für f'nem Rechssq?unde einen Anspruch »'< baben vermeine-i, selbe« am »6. März
l. I . frül» ,n Uhr vor diesem k. k. Gtadt- und Landrechte so gfDiß anzumelden und geltend
»u mächen haben, als im widrigen der Verlag gesetzlicher Ocdimnz nach abgehandelt, un>
den erklärten Erben eingeantworttt «erben wlld.

laibach den 27. Jänner l3>8.

V e r l a u t b a r u n g . ( . )
V«n dem k. k. Stadt - und Landrechte in «ram w>rd bek5n»t Atm«Ht: O< fti b«»



M e m Gluckte in Sachen ^es Anton schul-
dige 4<o si. i „ bi? Feilbitthilnq des gê e» ^,e,l. ,n die Ereeutivn gezoqenen, in Kleidungs«
stücken, Bettqewantt, Hauseinncksung, Buckel- und Glasg^sckiss besieften^n auf 52 ft.
^3 kr̂  geschult« Mob'lar-Vermvqtns bewilliget, und zu tiefem Ende d,e Te»m,ue, und zw«r
d?r erste aus dei 27. F ^ l u a r , bei- zweite auf den «3« März unddef dr tce ous den «7- März
l ? l 8 jedesnial vo» y big «2 Uhr Vormittags, und vo" 2 bis 6 l! l" ' N<'ck>mittüqs mit dem
Beisätze besilmmt worden, daß, wer.n ein- oder aideres der Mob.lzen weder bei der erstel»
noch zweiten §e,lb':ttzttnqst^ss.itz',!?g um den Olflltzungswlrth oder da'über an Mann ge«
bracht lverdei, t2"ltt<, ftlbes" bei der brisen aock unttr dem GchätzunaMeslhe vercklßert
werden würde, n?o;u die Kallä^lsti^l, an len bestimmten Tagta iu dem Hause Nlo. ^8«
in der De«lschengüsse zu erscheinen vorgeladen werden.

saibssch den 6. Februar »8 »8.

V e r l a u t b a r u n g . (^)

Von dem k. k. Stadt« und Landvechte in Kram wird bekannt gemacht, es
seie von diesem Gerichte über Anlangen des Anton S twy , hiesigen Krämers,
«ls bedingt erklärtm Erben zur Erforschung des allsälliqcn Schuldenstandes nach
soiner am 21. Jänner lk«7 im Hai'se Nro. y. am Platze allhier verstorbenen
Ehewirthil'n Gertrau) e..bohrne Mo itsch , die Tagscitzung auf den 9. V'ärz w. I
«m 9 Uhr Vormittaqs vor diesem k. k. Stadt: und Landrechte bestimmt wor«
den, bei welcher alle jene, w".lcke aus was immer für einem Rechtsgrnnde eine
Forderung an diese V'laßenschaft zu haben vcrmeinen, so gewiß zu erscheinen,
«nd bei selber 'l^e ollstillige Ansprüche anzunielden vorgeladen werden, als im
widrigen der Verlaß abgehandelt, und den erklärte» Erben eingeantworttt
»verdeu wird.

Laibach am 30. Jänner >3'ö»

V e r l a u t b a r u n g . (2)

Von dem k. k. Stadt - «nd Landrechte in Kram wird öffentlich bekannt M
«nacht: Es skts von diesem Gerichte üb r̂ Anlangen des Nlklas Likevitsck von
Suiloch in seiner Executionssache gegen die Eheleute Thomas und Maria Slche!
zu Laibach, wegen sckuldiqen 177 fi. 30 kr. sammt Z,nftn in die e^ccutiv«
Fellbl.<hu«g der geanenschen gerichtlich geschälzteu Effekln« bis zum Betrage der
schuldiqen Förderung gewiliiget worden.

Da n«n hiezu drei Termine, als der erste «uf den 5«, der zweite auf den
26. Februar.und der dritte aus den 12. März w I . jedesmal um 9 Uhr frühe
in dn Wohnung der Geklagten Nro. 83 aus dem Froschplatze, und ihrem K>am«
ladcn Nro« «o. auf der Spttalbrücke olihier mit dem Beisätze bestimmt Worden,
haß, we-m gedachte Fahruiße weder bei dem ersten noch zweiten um den Cchaz-
zungswenh oder darüber an Mann gebracht werden könnten, selbe bei dem
dritten Termin auch unter demselben veräußert werden würden, so werden deße»
die Fanftustigen hiemit verständiget. Laibach ani 9. Jänner i z i 6 .
NllMölkttllg. Hei der echcv Zeildiethung hat sich kein Ka^ustiger gemeldet«



V^n dem k. k. Stadt- und Landrechte iu Krain wird bekannt gedacht, os
seie üb^r Ansuchen des Dr. Johann Oblack l"ur^,oi' u',i. ü^r^un der minderjäh-
rig n F^anz, Johann Rep. und Mathans Kuppitsch, als bedingt erklären Erbe:»
zum V:,lahs iy.es Vaters Andreas Kuppitsch Färbermeisters, in der S t , Peters-
Vovstadt Nro. 7. aUhier in die Erforschung des allfälligen Pass,vst,«ndes dieses
Erblassers gcwilliget worden, daher alle jene, welche aus was immer für einem
Rechtsgrunde an diesen Verlaß einen Anspruch zn haben vermeinen, selben bei
der auf den 2. März l . I Frühe um iO Uhr angeordneten Tagsa^ung vor die-
sem k. k. Stadt-und Landrechte so gewiß anzumelden, und gclttnd zu machen
haben, widrigens der Verlaß gesetzlicher Ordnung nach abgehandelt, uno den er-
klärten Erben eingeantwortet werden würde.

Laibach den 20. Jänner i g . g -

Vermischte Verlautbarungen.
E d i k s. s l )

Von dem Vezirssgerfchte 5?, Herrschaft Weirelberq wirb hiemit bekannt gemacht:
3s habe Maria (5t,>, o<«!, enn'tl-stlndlick mit Anton Donnnik zu Laibach u:n die Todes-

erklärung ihres sen dem Hahve vZu^ vermißr^n Bruders Ignatz Stroini geb?tb?>»
Da , an nun hierüber de>, H?!'.n Ge>-ichts-'Advok,a?e!» Dr . Maxmilian Wurzback zuin

Vertreter die<?s Ig'^tz Sss)!!N aüiqeä/lles H.N, so w'ü'i» ikm dieses d'-ch öffe^lichf )l>.,s«
schrift zu dem Ende bekainn qonachl, dl<ß er bininn einem Jahre ,^ cẑ wiß vor dl?se.s
Gericht erscfteiin'! oder daß er nock im Leben sei, diesem Gerichte, oder seinem Herrn
Vertreter l ^ Erbei: anzeige solle, wie widriges dersei'.e nach Ver l iu f dieser Zeit für
Xodt erklirr .ue^en wirb.

Bezirksgericht be? Herrschaft Weixelberg am 25. Novemb'r '5 »6.

L ic i ta t ions-Ver lautbarung. (2 )

Da zur Herstellung der erforderlichen Wohnungen flir die Beamten der k k.
Strafl)culs'V>N'w.-lltung am hiesigen Kastell die v^schledencn Vauarbeittn und
Daumatenalnn im Wege öffentlicher Versteigerung deizuschaffen si»id, w^;n eins
Gesammtersorderniß von 6238 st. 27 2sH kv. M . M . pralmnnirt ist, so werden
zu diesem Ende sowohl die ketrcssenden Werkmeister, nänllich-. Mau>er, Zim<
merleute, Steinmetzer, Tischler Schloße, Schmi-de, 5vlamftver, Hasner, Gla-
ser , und Anstreicher, als auch S t t i n - , Z^gel- , Kalk-, Sand . und Balcholp^ie-
feranten bcy der am 23. des. l . M Feb.uar, um die 9. Vornnttagsstunde in
der AmtsFanzlsy der k. k. prov. Vau-Inspect abzuhaltenden öffentlichen Licitation
zu erscheinen h>emit vorgeladen und douftllxn frcygestellet, sich mittlerweile sowohl
um die weitem Bedingniß?, als das nähere Detail der Arbeiten - und Bau-Er -
fordernde bci d.'r k. k. prov Bau-Inspektion zn erkundigen.

Laibach am 14. Februar 18 l ä .



W e i n z

Vu>, l̂ em Veswaltüngsa,!)te der Laib.̂ cher Bt'tthuiüsl'll-rschast Oberburgiü Untersteyer»
war t , Ciiuer Krf-scs wird hicmn bck^nit gfinach!". d^ß .̂m 9. ü'är< l. F. Vormittag
von 8 hls «2 Uhr, und Nachlmttaq von 2 dlS <> l lbr , u, dem ^farrhofe zil G l . Peter
bct Wt<ell, der zur HerrsÄütt Ol-eihlirg gkhirigc 2,3 Wenizebend, i» cer Ofarr Ss. «heter
he« Königsberg vo» den Gesseni>cn Globol'o, Pliidhrsocrz , Reberderp, ^aßinzberg, Deschen«
thall, Wodoo^berq, Olmulckberg, ^ttoviil-erg, Deblichber^, Vni,elc, Itserr^csg, Preschlug
und Gabcl-fci'derg, dl^'n OlMchbc^, Dc!i lsck'berg llnd 25eilllerq, mittslb öftentlicher Ver»
steiqerung auf 6 nache:!?^,^'!' so^fl:?.: I'^kre, näm,:c!) ro:n i . November >8'7 bls letzten
Okloder 132Z in P ^ r lNik^ciasfti, n.̂ 'l>e.! w<rd.

Wozu die JackN^lgen >utt dein Belsay«' d.'Fluu rorseladel, werden, daß die dießfälligeu
Pachtdedingniße sowcbi iü der ^crrscraft i . ^ e ! d ^ ^ als aiihlcr in i,er Nenramtskanzlei der
bllchöfltchen Psalzl^lbach sagllch einK^schin ^:rcen kl-ü!,ci:.

Bischhsi. Pfalzlaibach dl>!,*l^. ^.düic-i' !8 !8 .

F s i l b i o t h u n g s - E d i k t . (2)

Am 23. Icinner, 28. Febülar und 28. März i 3 l 8 früh um 9 Uhr ^
wird d l v , vom Mtchac Gierich, Militävgränzer von Kor^niza, wegen »bg fi.
c. «. c. in die Execullon ge;o>;ei!e, auf ,iu<^l) fi. geschätzte Haus, des Franz
Ambroschitz Bürger m I),öttUng, daftlbst, unt dem Autzange des ^. der
A. G. D . oeraußört wö,dci,. Die Licitacionsbedingniße liegen in dieser
Amtskanzlei. ^

/ Bezirksgericht Krupp am 22. December 1817.
Bei der ersten Feilbiechlmg hat sich kein iKauffustiger gemeldet.

Ein Fortepiano zu verkaufen.

Am allen Markt Nro, I 5 im zweiten Stocke ist ein wohl erhaltenes, von
oinem berühmten Meister in moderner Form vclfertigtes Fortepiano vom geschllf-
^enen Nußballmho'z, von bewährter Festigkeit, einem schr gulen Tone, mit
sechs Oktaven und vier Mutationen sammt einem dazu gehörigen Verschlag z»
verlaufen.
—-» - - — , ' , - ' . . , . ^

N a c h r i c h t .

I n dem Hause Nro . ' 87 am Naan wird öchter guter Mahrwein zn'l,5 ?r.
die Maß über die Gassen ausgescl anket, auch kann dieser W e i n , wenn Liebhaber
hievon ein oder mehrere E i m n abzunehmen wünschen zu 10 kr. pr. Maß abge-
geben werden.



, 6 6

Vorrusung clnes Eeklagtttt. f z )

Von dem Besi^sqerlchcs der Staatsherrjchast Lack wirb dem Urkan Dollen,,
Neuhsu^ler im Dorfs Dollen, Dobrava Haus^ahl l?< h ermic erinnert, daß
wider hn bei di sem Gerichts Geor.z Iel,^o in Gorena Dobrava, wegen 8a st.
sammt Nebenve^iNd'iHk«itr>n, Kl,ge angebracht habe.

Düs Gericht te>n der Ort des Aufenthalts des Geklagten unbekannt nnd
er vielleicht aus den t. k. Erb landen abwesend ist , här zu seiner Vcrtsetur»)
«uf deßen Gefahr u-id U;^?3'1e, den hierorcigen G-'richts-Advokasen Herrn D r .
Homann als lüurar>)r aä dune ««tum z»l der auf den z M"rz d I . V o n
mittags um 9 Uhr anberaumten Verhandlungbtägsatzut'a besle'lct, mit welchem
die angebrachte Rechtssache nack der fi',r die k. f. Erbla'lden bestimmten Gerichts^
srdnung ausgl'f.ihret, un'o entschieden werden wlrd. Nrban Dollenz w'rd desŝ u
durch die öffentliche Ausschrift zu deln Ende e,innert, damit er allenfalls zur rech-
ten Zeit sclbst erscheinen, oder inzwi'hsn dorn bestimnce«» Vertrecer seine Rechts^
behelfe an Handen zn lassen, oder auch sich selösten einen andern Sachwalter
zu bestellen und diesem G'richte nah nhafc z.̂  machen . und überhaupt in die recht-
lichen ordnungsmäßigen Weqs einzuschreiten wissen m?ge,!, die er zu seiner Vc»«
theidiqung dle?,slm sinden wurde , massen er sich dls ans seiner Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen haben wird.

Bezirksgericht Staatsherrschasi Lack am ZO. Jänner lg iR

V "< p st o r b e n e i ll L a i b a ch.
Dcn H, Februar.

Dem Herrn Franz F^renba-H, THnelderm.tster, seine 3ieh.tochler Vlolfia Kaauß, all
ls Iahr a« Allenmarkt Nro l6Z

Den 6:
HkN Frsnl Teigfritd, VHlkllichll», all 76 Jahr lei S t . Florlan Nro. 7s,

D n 9.
Oe» Joseph Swerekar, Taüllhner, s. 3. Maria, alt , «s2Jahraus der Pollana N»o.Zo.

Ven to^
Maria I t«n i^ , eine Wittwe, alt 42 Iabr, auf der Pollana Nro. 6y.
M?l«aS kamprech«, ela Baun, von S l . Veilh in Unleeklain, all Ko.I.,.« Civil. spi<al 3?. z.

Den »,. /
Dem He«» « , „ l n Mechusch,,, Seilermelzier, s. T. Josephs, alt » Tag auf der V t P.

Nbtstadt « r , P7< ,
Den »Z.

saivar M o u , , , ln Bettler, alt 80 Iah , aus d«r Vt . P. Vorst. Nro. 47.
ptS s«l. Her,« Ios<ph Palnstorf, f. s. gewesset Landrath » unk Hlaalsgül» VHmwHlal»»

s. Al«»hlia Bttlp»w, gll 77 Jahr in V« Spilalgasse Nl0< »69.



^ Den ,«^
«'rla Tschelesnlg, eine arme Wittwe, alt 9° Ichr in der Krakau Nr. ZZ.

Ven ,6.

^ Den »7.

D l « " ^ 5 " Ä ' .""- Glrässing, am Kastell Nrc.. F7.

^ Den tp.
«-r«z Hlanschnig, «« Armer, all l07 Iaht a« Meamartt, «ro. 4, ,



Laibachcr Marktpreise vom '8 . Februar

G e t r e i d p r e i s ^ Brod-und Fle»schtaxe

E i n ^ " " " ^ " " ' " ' " " " ^ , Fur den Monat Feb. l " ' " p
Wienermetzen ^ ^ " " .^^ ^ "^ '" I

l, ! ^ft l ' ^ : l^. l , ^ ^ 1 ^ ' ^ !

Waltzea . . . 5 30 5l2nz 4'5c>! > M ndsemmcl . . ß - I Z I ' ^ s '
Kukuruz . . . ^ ^ — ^ _ _ z . — z j » ord. t-w . . . .5 , l >s.z ,
Korn . . . . 3 5 6 3,3c)3 3^ o > 3a;<? Wa hrnb od. i : a ' 2 2sZ ?
Gallen . . . 2 ! / , ^ - ^ — i ')». Sctorschizcn:a>g i 29^ 3 8
Hirs . . ^ . — - . 2! 5 ^ - > - - ! > dclto dnio . . 2 23 Z >?>
Haiden . . . 3 10 2 5)ß 2 30!
Ha^er . . . . —!' ß l!/^z j < V-«nd N ^sieisch- - -s — ß 7

Golds und Silbsr-Tinlösungsprsise bei d^m k. k. Einlosnngs-Aints zu Laibach.
I m » » und ausländisches B r u c h - und ^n^ame!, t , dann ausländisches Stangengold

gegen k. k. einsacke Dukaten die Mark t scin . . . . 362 si. — kr.
I n n ' und ausländisches Bruch - und Pagameut, dann -cnwland'lschcs

Stang«nstll,er gegen konvenüonsmaßi^e ^ l lbcr inünze, die M^rk fe in : .
I m Gehalte von 13 Lot'> 6 ^ i r a n , und da?ndcr ft,n . . . 23 fi. 36 ^r.
— — unter i 3 Loth 6 G r a n , e'lnschlüßig 12, Loth fein . . 23 - 32 -

- — — unter 12 Lotd , twschlüßiq 9 ^oth 6 Gran fein . . t 3 ° 28 «
» - ^ - unter 9 Loth 6 G r a n , .elnschin'pig ä ^ o l h fein . . 2 3 , 2 4 «
^ « — unter L Loch fein . > . . . . . . 23 » 2,0 -



' E d i t t. <>
^ M Von dem Bezirksgericht der H^i'sckiafs Reifnitz wzrd dem Jakob kcbsiuk v^l Moder«

schitz durch das qeIe>.,wällig< Edirr »l-in'n^l^ Es bade wlder lhn t?r Iohalw KhMza vo»
Oapottok b?» diese«, Günchre ein' K / 'g : wegen schnioigen 60 fl. M^. M . angebracht, worüber
zur Verhandlung der müidlich-:i Nothdürften die Tagsatzung auf den 6. Apri l 5. I . lVyr«
mittags um y Uhr in diesem Amlskanzlei anberal-mt wordea ist.

D< t'un vesselben Auftilthal.sorl diesem Gekickte nicht bekannt ist, so hat man nach
Dorfchrlft 5er Gef?ye l'» seiner Vertr<N'ng, un? zwar aus seine V-fahr und Ilnkö.i'i, len
He^n Franz Gatterer von Rc.siny bcstetltt, mit welchem die a!iaeb"achte Nelflss^chc »n
Gemä§dett ter A. A. O qesüljret, und entschieden werden wird. Der Bellaple I°^'«ß
teustsk wirb dessen zu dem Endc erinnert, Vamlt er allenfalls zu dss gebsschten T,!as<,tzun.l
selbst e-rscheilien, oder inzwischen dem b^siimmren Vestrecer srln? c!l?cl!^e,l Rcch'sbehsltt ail
die Ha,d geben, oder sich ei.'ien andern Sachwalter bestellen, a'̂ ch üb»!-!)'N»pl die «-ech»/.^«
«kvllullg^mä^igen Weg» einschlaq?« könne, die er zu ftiülr V?l,':t»?l^gMg di?niich si ldet,
widriges er sich die a.ls sliner Verabsällmung elwa entstehendt«, r.^chlheillge« Folgen selbli
zuzufchreioe-n ftaben wird<

Bezirksgericht Reifnitz am 2. Februar ,8>3. >' ,V

E d i k f. s , )
Von dem Bezirksgeri'i'te der Herrschaft Rcifnitz wtrd dem Andre Virnath t»on Friesach

burch das gegenwärtige Edikt erinnert: Es babe wl^er ihn der Barthelmä douschin von
Schuschje, bel diesem Gerichte eine Hliqe we'ien schuldigen So fi. M . M . angebracht,
worüber zur Verhandlung dlir mündlichen Noshdürste»! dle Tagsatzung «uf den 6. Apr i l d. I .
Vormittags um <) Uhr i-, dieser Amts^n«?« anberaumt worden ist.

b a nun dtsftsben A lfeltth^ltsort diesem Acrichie unbekannt ist, so hat maln nach Vors
fchrift der A. G. O. zu snner Vertretung, und »war auf sei« Gefahr und Unkosten den
H^rrn Franz Gatterer von Reifnitz bsjiellet, m.r welchem die angebrachte Rechtssache in
Gemäßheit der s l . G» O< qlfü>'el, und entschieden werden wird. Der Beklagte Andre
Pirnatd wird dcßen zu d?m E"be erin«ers, bamlt er allenfalls zu der gevach^en Tagjatzung '
ftlhst ersckclnen, Hder inzwischen dem bestimmten Vertreter seine etwaigen Rechtsbehelfe an>
dir Hand geben / oder sich ein«'.'' andern Sachwalter bestellen, auch überhaupt die rechtlichen
ordnungsmäßigen Wege ein!ck'laq''n könne, die er zu seiner Vertheidigung dienfam smdet,
w.drigens er sich die aus seiner Veeabsä<lmu!,g etwa entstehenden nachtheillgen Folgen selbst
deijumessen haben wird.

Bezirksgericht Reisnitz am ». Februar l 8 ' 3 .

F e l l b i e t y u n q s ' E d i k s . ( ) )
Von dem deleqirten Bezirksgerichte der Herrschaft Senosench in Innerfrain wird

hiemir besann^ gemacht: Es sei a^f Ansuchen des Joseph Vohortschitsch von Nackle von
dem Hochlöbtlcken k. k. Stadt« und Laudrechte »n Triest ,n die execullve Feilblethung der,
dem Joseph Ochiberna eizenthüillich gebärigen, zu Bresttz im hiesigen Bezirke gelegen?«,
»üf 2964 fl. M . M . gerichtlich geschätzten FsZtl Ht'be »ebst Wohn- und Wirthschastsgebäude
gewill»g?t worden.

Da man ^ur Vornahme dieser Fe-lbietkmnq drei Termin«, und zwar den ersten aizs
ten «. ?lp?il, den zweiten aus den^. Ma i „n<> de>̂  dritten zus den ». Juni »glg /edesmal
um 9 Ubr Vormittags mit dem B ^ t z e best-mmt hat, daß, wenn weder bei der ersten
noch zwcllen KeilbiethuNüstagsaljung odqe,la»nte Realitckr um den Schätzungswerth oder
darüber an Mc r ' i gebracht werden könnte, selbe bet der drillen auch unter der Schätzung
hindanngeaeb'.' werden würde, so werden ki^u all? 5>il,stMgen mit dem Beisatze eoige,
laden, daß die d cßsHlligen kititativashedingnlße tä^tlch in dieser Amtskanzlti elngesehen
Werden tlnnen.

Bez. G e r i ^ f ? ?>«rtschaft Se«osetsch den 7, Februar l 8 l « ,
5 Zur Beilage Nro. iö-)



Vom Be»l?ksiicrlHts/bee Herrschaft Nadmannsborf wirb biemir auen lenen, v« aus
öas Verlahvermögen d?r im Dorfe Laufen verstorbenen bl?ßhcrrschastlich3n Unterthaninn
Mar ia Schuschnig gebohrnen Rosmaun, aus w<s lmmer lür kineM Nechisgrun e e»n<n
Anspruch zu machen vermeinen, dienul betannt eeinacht, daß sie em ^ . März l . H.
Vormittags um 9 Uhr in der hlesî eu Bez,skSgerichtSkali,lel thre alifälligen Ansprüche s ld , t ,
bder durch ihre Bevollmächtigte um so gew st'er «»hrmgen, und rechtsgültig dacth-.n sollen,
als im Widrigen der Verlaß ohne Wetters der Ordnung nach abgehandelt, und deo be-
treffenden Erben eingeantwonec wcrden würde.

Bezirksgertcht Radmannsoorf am »3. Februar »313.

^ V e r l a u t b a r u n g . ( , )
Die Winterprüfung der zu Hau>e unterrichteten Normalschüler wirb am , 6 . , ,7 . untz

»8. März Vormittags von 3 b:s^»2, Nackmitta^s von 2 bis 6 uhr vor^nommea werden.
3lm ersten Ta e werden die Schüler itne P ^delchllften schrech?n, und andere d»e iiehrges
genüände betreffende Aufgaben auSarbette»; am l / . Vormittags werden dl? Schüler der
elementar und ersten E asse, Nact»MltlagS aber die Gchüier der zwetten Eiasse, am »3.
V o r , und Nachmittags lne Hchüler der dritten Classe über die Lcyrgegenstände mündlich
geprüft werben.

Daher haben sich jene Sckulei-, welche geprust zu werden rvunnben, am »F. f. M .
bei der Schulobe^aussicht zu melde«, und einen halben Bogen zu überreichen, worauf ihr
Lau f , und FlNnill?n-Na5me,>GebllNs0''l, Alcer, Hlanb cer Aellern, ihre Wohining, der
Nahme und stand ihres Lehrers, und die (lasse, aus welcher sie geprüft zu werde»
verlangen, angemerkt sind.

Laiback ^m »3. Februar »8l3.

Getraib'Verkaufs-Verst^lgerurg. ( , )
Bei der Rel. Fondshcrrsckaft Nupertsbof werden am ^ . l . M . März Vor? „nd Nach-

mittags zu den gewöhnlichen Amtsstunden l ^ M e l M , 29 »lslH Naß W , ^ e n , 2 Mctzen
»2 »2sl5 Matz !^orn, 42 Metzen l 9s,^ Maß H t ' s , und 5^« Metzen 19 l»s,^ M,iß
Hader darck^Hnqlil von guter Qualität m kl^i^cren ^id größeren Quantitäten nach Be»
lieben der ^aufiust'gen mtttels öffentlicher Versteuerung ste.en zogleich baare BezahlunH
verkauft werben.

Verwaltungsamt Nuvertshos am »2. Februar »8l8.

B e k a n n t m a <f u n g. ( l )
^ Unterzeichneter macht hi^mt bekanin, daß er seine in dem Markte Nassensuß in

Unterkrain liegende Hofstatt nnc allen Zugehör fui- eli,e„ sehr h l l N ^ , p»>e,h zu veri n«
fen denkt, als » Haus m,t 5 Zim"er und K ckel, od-r^ lb. Nnttlh^lh »st » Laden sur
einen Händler, dann , Neink?'l?r und » Keller lur die Säure, » Dreschboden, » Sta l l
und » Wagensckoppen, 2 Aecker mit »4 Mi t r l ing Ans.,N, » großen Wii'lssarten, > Wiese
für Z Fubren Heu, und ' Emtkcll im Wald? von y Joch, Zoo Klast. mit e^er jährlichen
Grundsteuer von H ss. Za kr. in allem zusammen; blej^nigen, welche eme Freuee za taufe»
haben, sollen sich bei dem Inhaber deS Hauses in dem Markte Nassenfuß in UnM-kram
Hsuö Nro. 67 melden.

Markt Nassenfuß am ,Z. Hornung » 3 ^ .
J o s e p h G a t s c k n i g ,

_ ^ « « « « « > ^ « 3«babes.
l- Versteigerung eine^Drittelb'ibe zu ^>t. Mart in . s»)
i^ Dom Bezirksgerichte der Staatsherricha't Michel^ätren w:rd allgemein bekannt gks
^ m«ch^ ES sei auf Ansuchen des Mathlsi Gaspeclin, widee Mathlas Woltezcher, wege»



behaupten 223 fl ,50 2l4 kr. sammt Nebenverbinblichkeiten tn die exeeutive Feilbiethung
3er, dem ictzt«n zug höri-e«, ,u S t . Mart in in der Hauptg/meinde Zirklach gelegenen
tiejer Herrick^tt z,nb^aren, "us eiiem s.cker, einem Garten, dann dem Wohn « und
Wirthschaftsgebäude bestallenden, auf 215 f l . 4^ kr. geschätzten Drittelhube, gewilliget, und
zur Abhaltung terjeld«? ^r, erste Termin auf den ?4. März, der zweite aus den 24. Apr i l
und der dritte aüf den 2c». Ma i 13»8 jedesmal Vormittags von 9 bis »2 Uhr zu S t ,
Mar t in in »em Hause dtö dortigen Gemeindrichters mit dem Anhange bestimmt worden^
daß benannt« Nea!tt<lt,a,enn selbe weder be, der erste» noch zweiten Versteigerung um denSch^z-
zungswerth ober darüber an Mann gebracht werden könnte, bei der dritten auch unter dem-
selben hmdaüngeqeben werden würde, deßen die inlabulirten Gläubiger besonders erinnert,
die Kauflustigen aber htezu zu krsckeinen mit dem eingeladen werden, daß die dießlMgel,
Terkaut.sbed:lM?ß,e hierorts eingesehen werden können.

Mlchelsiattsn am Z. K^bruar lg »8.

B e k a n n t m a c h u n g . (» )

wbm Bezirksgerichte der StaatMrrschaft Michelstätlen wild allgsmein bekannt ge-
«rächt Cs sei über Ansüßen tes Anton Walloch von Zirklack, wider Valenti« Iagoditz
ln Adergaß, wegen nickt berichtigten Kaufschillmg in die nensrliche Hersteiqerung der, dem
Valentin Wochinz angehörigen, zu Adergaß gelegeuen, aus 4'H fi. geschähen Drlllelhube
sammt Zugehör gewllliget worden. . . « .^

Da nun hie u ein einnger Termin, auf den i ? . M i r , >8'8 Mlt dem Bklsatze be?
stimmt wird, daß benannte Realität, wenn selbe um die Cckätzu!iss oder darüber n M an
Mann gedeckt werden tonnte, auch unter der Gct-ätzunq blnda>nigegebe>i werden würd?,
so hsben alle jene, wellte erwähnte Drittelbube qegtn gltich baare B?,absnng an sich .'zu
bringen gedenken, am gedachten Taae Vo, mi t tag um 9 Uyr in dleft Gcrichtskanzlei zu er-
scheinen , und ihre ?lrbothe »um Prolotoll z>.l gebel'.

Bezirksgericht Michllsiätlen «m 6. Februar >Ll8.

F e l l b i e t h u n g s ^ E d i k t - ( 2 )

Vm 26 Ic<nncr, 26. Februar und 2 5>. März , 8 ' 8 srüh um 9 Uhr, wird
die von Mathias Verde;bev von Nesselthal, wegen 4,0 fi. 17 kr. c. 5. c. in die Exe-
cuticn gezogene, ans 68 ' fi. geschätzten M t l Kaufrechtshube, dann drei , in
ItuMettenbeiq liegende Weingarten des Ioieph Kukar von Rutschettendorf,
daselbst, nnt dcm Anhange des §. 326 der A G. O . veräußert werden. Die
Licilanonsdedingniße li"gcn in diesn Amtskanzlsl

Bezirksgericht Kr«pp am 2?. December 1L17.
Bei dsr ersicn Feilblethung hat sich kein Kausustigcr gemeldet.

B e k a n n t m a c h u n g . (2)
Von dem ^,<:sfssserick'te ter Herrschaft Nelihaus und Illt^uttenberg, gewöhnlich ge«

«annt Noimirs t l Wlrd allqemein zur Wissenschaft cemackt, daß das MatheuS Pollakifche
«Haus zu Nelirarktl m, Weqe der tzreclit!«« den 3 ' . August >8«7 ^citc<n6o verkaufet
Norden, und ter Käufer lnehcr vvsaesiellet h''t, daß in dem Ereignißl , neil indem Iohre
, 8 " die l,errschastl,cl'en Grundböch^r verbrennt snd , und aus dieser Veranlassung über den
Grundbuchls-Ettract/ der dem Käujer vor ter Liutation l>"sqefolgtt worden, schyn eine neue



R62
«ört l ich intabulirte Gläubigern vorgekommtn ist, auf welche bei W kicifatw k:w Ruck.

<5tt"dr ist, d.ß e6 n.chl ..o^ mcdrere bo zu.l.ck ,n a-
^ ^ rre Iwd ^ n u ^ Gläubiger gäbe, wogten der Herr Käujer v " ' onl^m Bezirke«
e « ck^ G ^ e ^ v ^ a n ^ , lo w ^ c n hiem t aue Gläub.ger, welche auf das bemeitte
^ M ^ e ^ Po^ k.sche Haus l' Neumarit l , und a,f dlt an dem «ämnchen Hause ,,ch"ge.

bab/n' N o ^ e n »n < l " ^ i und m < ^ n w 0 l s aus den « M " ^ i i 3
. " w i d m e n d,e Verhandlung n.r mit le..en Gläub'gern

vorge^mme? und"d!e^ ,ene gelm.el werdrn w.rb, welch« j«h angemeidet
haben, unv vor blejen an d,e Zaklunqsrelde komme« werden.

Prlstaoa be< Neuma7ttl den " . F.bruar .3 .3 . ^

B e k a n n t m a c h u n g . ( )
^ ln»m Ne;irks«,erickte Weißenttls wlsd hi?m,t bekannt g^m.cht: Es sei auf Ansuchen

d<r Z ? o n w 5 o ' n " ^ Wald, m t.e sellh.ethung der, jm Dor,e R^.clach Hauszchi 6 .
lieaeuteV, aul .6.0 ft. qesckätzten, im Hau,e, Stauung und H a u A n e n , ,m Hr.utoette,
in V e Aeck rn mis anklebe..den Rain.y:e'en, und .1 ,we. ander.. W^c,en, PodeiShek und
Gbaro besiegenden D'tttclhube ,m Wege der Elecut:«n Ken:w^t worter.

D° nun ĥ ezu ore. !ermme, lwd zwar '.ür den er,ten de> >^. Febru. l , sur dcn zwetten

« Ubr früde 'M Orte N^sckqct) ttibst m.l dem Bersaye best.mwt werden, daß, wenn
d,ese D r i t t e l t e d?n ter ê ste» dde> zweyten zellh.e,hungsl'Ui,^"g n.5t un.ten^ch.i^n..e'
«e t. o d e r ^ ^ solltt, s-lb.' deu der dr.tt.n se.lbmbungs-
laasaMna auch unter dem i^ch, izungbwertbe h«ndanng'gcd<. werden uurde: »° w:rd »olcheS

> geq'bm, daß d.e diehfäülgen L.z.tat,onsb5^g.qen lägllch zu ge^ohnllchen Alrts«
ftunoen / " u f d ' s i . e r GerlchlSkanzley e.ngeseden werden tonucn.

Amtbaus slßlmg den 22. December >6>7.

B e k a n n t m a c h u n g. (2 ) , » r ^
Vom Bezirksgerichte Welßenfels wird hie/.,it bekannt gemacht: Es set 0l.s Älnjuchen

l>e« Mart in Iakopitsch, vulgo Puriouz don 5ar,,elvellacl), „ . d« FeUd ttdunq des ^ dem

^V<?»./'7.^^ ̂ i ««̂ !7 Hi^:'.^«^^ ̂
»er , n Mär<. -ndlick sü' den Wt l tn d r̂ erst? Mal deb näli>st?omme..^n ^zohrs »8'3 ledst-
mabl Y U')" rüde au, ie>n Ams^^u'e Aßl'N? «nt dem Bt,^tzt bt ' ." ' ml «vrl 'en, d.ß faN«
^eses Ack r beider crstk. ober zwc.tcn s e U b . t w u n g s ^ s ^ ^
oder darüber an Mann qevrachr werd?n !Me < der^cl^ de. der dritten ^ , b t t d u ^ s ^ s ^ z
auch unler «m G c h ^ r t h e dindanngege en..-vell!.n wmde, »a wcrd lo«0<s alle.. Ha.siu.
Maen msbesondere. n.ltl.lst R.dr.ccn , d̂ n inlabuln^n t^)l. ,h.<, rn " M em sl.'ba5gc be.
tannt qegeben, eaß d,e ö^hlHtl.^n ^e ,at «.^ed.ngnlßen lägz.ch «u gewöhnlichen AlUlkstundc»
aut dasüler G e r i c h t , , , l l l en'qeftyer, werten toü. en.

Amtd-^s M l ' n g cen 2Z. D c mhsf «8'7.

V e r l a u t b a r u n g . (2) ^ .^
»>r Sckulleb-er und O.s^lN'ienl,'?-st zu ^derqurk im Neustädtler ssrelse, unter d-m

Patronate der Slaatsqüler.Ädmi'nstr.n,on »u l a l d A mit d^n fallrttn l ^ r l . Emlunf en

harr, dann der beträchMchen OsYl'gebühr«.», und e,ner Besoldung von lährllch 4 fi- 49 kr>



l ie don der Kirche bezogen wirb, qus welchen Einkünften jedyck auch ein Meßne^s Knecht vni^c
halten, und d,e Sauisäudetung b's.l'ltttn werbeu muy/ lst erletlget, — Jene Ir.dividl^l. ,
wrlchc diese Stelle ,u erhallen wmiscktn, haden ihre elgenbllnrlq geschriebenen, m>s qutca
p^dagognckcN und Oncenzeugn^en belebten BlNgesucte., u,lter Mttan^abe ihres G<burts«
Orres u„d Fahres, dam, ldr^ Fattulie»,' und Vetil ö.enc oelbcllsb.ße <in tie lödllche k. l̂«
Elaatsljüter.^dmlii'stralion allk.cr zu silllsirens unl' längste's bl5 zum «3» V.är, l . I .
dtl dem Herrn Gch^ldiiinl'ls^s cher zu Gr. Marem zur eiteren ^efölderung elnj^relchcn.

VoM bischöflichen Konsistolium La,bacl? am »c>. Februar ' 5 l 8 .

E d i k t . ( )
Vo» ^em Bejirk5g?rtck>s5 der Herrschan H»euz «, Oberkram w,rb ^ka^nt pemackt

Es sei von diesem Gcricbie ülier Anlangen der Hcrru Gries uud Hoin g , bürgert. Handelst
leule zu taibach in ihrer EiecutionS'acke gegen den Barthelmä Rodd?, Grundbesitzer z»
Domschalle, wegen schuldigen s<?H ft o 8. o. in die erecutlpe Feilb'ttbuna der gere^llich
gesct'.ilysen oeg.erlschc» zu Domjchalle sub lOd. 2s. oo''fo>?'meudcn der Hofferischen Gül t

'zinsb-.rcn ganz?« K^uf echt?h^be . unl» o?> ebe» dort vurk^mlü^Ue«, ^er Herrschaft Kreuz
s»b Reetlf. N>„. F<". bie»^baren Mohlmlihls, ,o wie auch der tzelrtll?amj>f sub siecs,f.
öiro. 4«y dann des fahren"?n Vefmö>jens g?iu<jjl>ct »r«r^n<

Da nu», biciii drei Tee,n'ne, als der er.ie a^de». 7. März, der zweite auf den 7. Apr i l
Usid der dr»tte auf den 7. M.'i d. F. a!!,e«t Vol-miltags ;u den qewöhtillcktn Amtsüundea
im Orte der Realitäten, nämlich zu Domjchalle mit dem Besätze be^lmmt wvsden, dv'ß
wenn qedachte Realttäten, ur.r das ftbr^nde Vermögen wrdee bcl der trsten nock! zweile»
Feilbietbung um den GHätzung^werth v^ r darüber ao Via'-n qebraltt wcrben könnten,
selbe bei der dritten auch uitter demselben ver^„s:ert wlsden nürd'?,l.

Deßen die intawil it^n Gläubiger Auüa Rodde, artvb".e Dezöm^nn zu Domschalle,
Franz und Marianna Rsdde et>r'?d,s<'l!'it, Ä6ihar.'"a «"tarr?, gel'chln? Rolte zu V i e r ,
Herr I«hann B u r ^ a r d , M.uth-Ko,ttrol?ur a,.j der F lstritz, Märt l 'schal.bi au« d/N
De-fe hell. Geist bei Lack, Franz Olrerks Elbrn zu G?az, He^r «?.nds,as lanzmann,
Kap llan zu S t G^pr^en, die löbl. Gs'.!ndel»7ia^lr des Schuldners 0. Hösser<sch?l» G ü l t ,
«nd dit Zaustustigen mit dem Beisätze vel-si.snbiq« lVerdcN, daß «rzwlsHen b«e Verkaufs-
bedingniße in Hieser Amlölauzlei »u den gllMniichea ^,^lssiunten tckglich emgesehen
werden könn er.

Bezirksgericht Keenz am 6' Februar ' 8 , 3 .

V e r l a u t b a r u n g . < )
Dusck» den Todfall des H^ r i , Kasv.ir Do^autt, Lehre, s ,ü» der h'ssigfn k. f. Muster«

hclüpls^ule ,st die Gckleibmelste!-«,ie!ie, mit welche«- auch d«s ^s,''en ter Nlchtjchrelbung
delbunden tst^ a» bersklbe!, mn den» Gehalle von iädrl ^00 ss. N . M. m sriedigung ße-
N'"mel,. ^ êue d' ' lv ld e>', w l̂cke dieei, esl-serß/iepst ,<u ekb^llen nü'^fchen. mnn sie
w«l de,,, päd^va/sch^il Z-^l,nsse r? seken und als Gckue:bmeliler by is^e»d einer Haupt-
Schule bcreitt a«g.,lclls sl >d, h.:b/n ih/e m«t den F'digk,>,t6- u,'d S i t t l chseits.Z'clgmssen,
vunn mit U k!'nde<-. .' er id ' l b.s^er'ss'n,D»s„stll!illn'yen belegt»-., elg,lt<l"d.^ f s ^ s i l l l «
n.n ^- ju. le »tter An.'he lf" e- G^üflkottks und ^abres, so w r auct i^er ^ ' .M i l ^n , und
^e'mo^c.ls'H?shalll,lsse längstes h,t ,.,m 2f». Mär , l. I . bey d,esem Kopsinolum ein«
^ , . ^ ' . " ^ " ' ' " ^ ' " ' " "b,r . die no5 'nck>t als kfhr?r >5v Schrelbetüttst an e:ner
^>'Upt chllle deft.ll.t' äugest lles sind, u d den <lw<lh^en izebrerdlenst zu erhalte' n ünschen,

v^oem d«e>;fHuig?n am 2<).Ml.z b. I . an der i»iesilen Musselhaupl'ckule cbzuhallen^n
im ^ / ^ U'ter,,el,sn, vorlä tta ^e r bey d.!m Her.n Schulenoder.»,«lsel)er Urban I - r i n
M a l ^ ,^ . .^'nk.'rgtjche,i Ka.lo„.ka!'H<,usl Nro. 236 am Ochulplatze und bry dtt Nor«
«"»lcy^io>sf^,yn anzumelden.

Vom bischöflichen Kensistorium Laibach am 9. 5ebluar »3,8.



V e r l a u t b a r u n g
Das k f. Marins-tommando zu Venedig g'bt zur öffen-sichen Wissenschaft, taß ben

2 . , Z. und y. März »3i3 in dem Saal des Marine.Zeughaus.s »n Venedig die öffentliche
Versteigerung ;^r Befreiung der Lieferung, welche d,e k. k. Marine zum Gebrauch des ge-
genwärtigen Militärjahrs 13,3 benöchiget, die nach dem M-aße der Bedingniße und auf
Begehrender k. k. Marinen-Administration in Vollzug zlj bringen sind

Dlese Artikeln müßen sodann von allen Unkö'ien srei in »hre Magazine und Depositoren
gestellt werden. N,checkendes Delail-Verzeiänuß und allgemeine Bei ennung der Lieferung,
mit der Erklärung der rücksichtlich zur Licitat,on bestimmten T^q^n, uno mindezi Bielhente»
erforderliche!, Cautions-Summa dient zur allgemeinen WiN^scha-s.

B e n e n n u n g der ? l r t l k e l r -

S u m m a

»^, V - stimmun « l . r t » «?. N ^ GuKl« " " ' " " "
rung. der Liei- de« Con- .
^ ' tanten. l trattes. ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

Am 2. März , 8 , 8 . ' ^ " < > e n
» Lerchenbolz . . . . . . 25 »cc,
2 Ulmerhol, ^0 Zoc»
I Ho lMt tungen für F^ßbind?r. . « 2H l u o . .
4 Schweres Metal l a l s : E c k n , Bley und Die Llcltet'on j

S t a b l 2-;o 2500 werden inNach»,
.5 N'sqelgattllnqen von Eisen . . . 200 200c, lasse der re;?l
6 Nägeln kleioere Gattung . . . loc> »oo mäßigen Pre-ft!

D e i ^ . 'Mä l -z , 8 l 8 . >er9idmn istra»
7 Hupfergerälhsch.islel, für Zupferschmihe . 5a 52a lionslatlhaben.
8 Schiffsbech aus Tyro l . . < . i.50 iFac»
9 H^rz . . . . . . . 5a Foo

l o Unscklit von Rind « . . . «vo »oau
»' Farben und andere Artikeln zum Gebrauch

t>er M ^ l e r e y Fa 500
Am y. MHrz ,8 »8.

l2 Beleuchtungs-Artlkeln Oehl-Kerzen . . l oo ,ooa
'Z Häute . . . . . . . » loo »oao
'4 M-üttr-Mattral icn . . . . l »oo »oao
iH Kleine verschiedene Artikeln . . - »> 5" H««

Die weitere Kenntniß, welche die Lieitanten benöthigen »können aus d^r allqemeiren
B^kanntmichung der Lleitatlon vom '2> December l3>7 ersehen, die bereits/ ler ^rovincial«
Ilutorität dieses Platz?s zur kft,^>schnur der Coneurrenten mitgetheilt wurde, die w^ter Auf-
klllrung hierüber wiro vom bilsiqen k. k. Controllamte des General-Magazins, welches sich
im innern des Marinen-Arsenals zu Venedig befindet, bestimmt ertheilt werden.

Venedig am »2. Jänner 18»3.

General-Major-Commandant ber k. k. Manne <?

A u g u st v 0 n C 0 n n i h k.
, , „ „ - . ,, —»

K u n d m a c h u n g . («) . ' . :,^. 5
Da das BenützungSrecbl der in de' .»a,Wd.'er.Banal.Wa»as3latl slavonischen una

banatischel, Milil<is,Gsanie hchndlichen arselschM Ge^^-E«^ l?n Snnnbebüude und de»



dazn geböchei Requlssi^ M^ ganz? V ^ l l l , »md eln;elne Stationen während dem Jahr
lln!> tur dei, Fall oorlheilp<Ml H»geoothe selb,i syäorend mn)reren Jahren liN denjenlgll«
verstetg-runftslveise o?lp2chlel werben soll, we'che« den in der Gränze bestvd-ichen Galle«
trn zusichert, und überdieß
das Aerariul» si,r den Gel'lallch der Oedli^de »lnd Req'nsncn angen^lftn eulschäb^gt, so
si,dtt mali zur ildvallu^g dieser Versteigerung für die Karlstadler Banalgranzc den 6teil
« ä l z l. I . ;u Petsmia und für d«e WaiaSdiner GrHüze den Zo. März l . I . zu Beilowar^
f l v das Ora^Skaner uud B r y ^ . ^ Re^ment den ,6 . März !. I . zu Viukoocze, und für
d.s Pe:srwar?eines.Rfqlmesil TiVeiki<ien Bataillon den 2 , . März l. I . zu Mi l lowitz. für
das deulsch<binalischc Reg'mcnl den 26. März l. I . zu Vanosowa uno sür daS wallachisch»
i^, l t tbe R?p!wenl drn 30 März d. I . zu We,sk,lchen festzufttzen.

Oec Ga'lelen Ellrag belauft l,ch i,l de» Karljiädler Banal.Glänze obng?fahr auf ZQ»
Zeiltuer zähslich, ia der Wutardiner Gränze auf ,70 b.S iso Zentner, im G adiSkallee
Ul,d ^ro^der Regiment auf 2̂ 50 bis ^60 Zenlner, im Prierwardell-er Reclimenl und
T'chel?isten Bataillon auf 80 d«s yo Cenlner, im deutsch danalifchen Regimwl auf lo biS
»» Z?nlner uud im wal!achl>ch.lllyl,scheu Ziegiment auf Zo bis/Zo Zentner.

Iene^ welche au diesen Vilsteigerus,gen Thell zu nehmeu wünschin, hüben an den
besiimmlen Taqell uud O ' len , wo die näheren Bestimmungen zu er^chren sind, um s»
gewisser prrsölllch zu erscheill^n, oder gehörig B?voN:llachligle dabi^ zu senden, als nach«
lrögliche Anböthe nichl angtnonlmen werden.

Feilbiethungs. Edikt. (Z) '
Von dem Bezirksgerichte Wipdach wird hieulit öffentlich bsfan»t g5Machl: Es feie

über Ansuchen des Herrn Iohanit N.p. Dollenz uud der Frau Wittwe Anna Zozulli als
Vor uüttder der DomlnikZozullischn Erben, in df«> öffenlilche^ Verkauf deS von dem oerstsc»
denen Herrn Dominit Zyz l l i , gewesenen Handei-mann zu Wipbach hinlerlcss?nen Schuitl»
Waarenlagers zx;,,- 3l l«l<^^ und ^ 'u^ ' oi i '^ ie^t j g^eu gleich haare Bezahlung gewilligel,
ist zu de<„ Eade die FeitbielhnllgSiagsapulig aus oen ,0 . März d. I . in loco Wipdach
im Hause Nro. 6^l. b^numl worden, wozu die Kauftastigea am besagten Tage zu den
gewöhnlichen Umls'^u,l»en zu essch5>n»n vorgeladen werden.

Bezirksgericht Wip^cp an, 20. Jänner , I l 8 .

- " > > > ^ ., «,

Pacht-Licitations-Nachricht. (Z)
Am 2. M^r» s. I . don 9 bis »2 l lkr V o r , und von 2 blZ 6 Uhr Nachmittags w i r l

bas im Orte Päwalb an der Triesler.Kommerzialstraße befindlict'e, zu mancher Specula-
kion geeignete große Dominical-Einkchr-Haus/ nebst der dabei befindlichen, mit Zleqeln
sedekten ger^mniqen Stallunq und HeusckMfe, dem Kucbelssarten, endl:ch der tazu gehöri-
gen, an vorbesagle Realitäten stoßenden großen dreim.lhtia.en Wlese vom ». M a i dieses
Iahrs anqcsanqen, auf drei oder fünf nacheinander folgende Jahre,« der Amtskanzlei der
Herrsckast Präwald aus freier H^„l> mittels öffentlicher Verst'iger«^g perpachtet werden.

Wozu m<,n die Pachtlu<ti»le" mit dlm Beisatze einladet, daß die tießfälligen Bediligniße
bei diesem Verwattun.jsamte stündlich eingesehen werden tonnen.

Vecwaltungsamt der Herrschaft Prätvald am ö>« Jänner i8«k.

Am 25. b. M . werden im hiesigen philharmoniscben l̂ esellschafts - Saale die
Jahreszeiten; Frühling uno Sommer, von Ios. Hundn, dann im 3w,<ckenraume
elnige Concert Stücke gegchen werden, wozu, um das Verdienst des zwar ver.



'6h W
Mettndoch unsterbliche« Haydns zu chren skntllche Musik« Frcunde und Fteun<
dlnnm zu ersHsmcn Yiemir yöfiichft cinHeladkN siliI.

M T'as Mhsre wird der ^listlagzelrel ausführlich beschielen.
M Laibach an i I . Februar 18^3.
M L e o p o ' d F e r d i n a n d S c h w e r d t ,
M Compositeur und Kapellmeister an der Sladtpsarre S t . Jacob»

U V o r l a d u n ^ s - E d i k c . (H)
Von dem k, k. Bezirk Hecich^ Idr ia wird anf Anlange, dcr W't lwe Theresia

Hard>, al) testamsnc,'i ch^, Micu n'versiilerdia dös ehegattlich TisMtis Hardy,
schea Ver nogensnablasses hiemic dek^nn gemach:-. Es haben alle ene, w^chs
an die Ierlassens haft des am 3>. Oecemvcr l ö l / vürstorvencl, Hislnas Hardi)
gewesenen k.k. W^imvirthes in oer B.'?.;stadt ^oria aus was immer sür Rechcs-
gruilde eine Forderung zustelln vermeine.!, di^fe ?lhro ^ovder.n^ am H. M,cz
l. 3» dey dieie,n Ierichte so g^ viß cmz^n^dcn , u:,) dlirzuchun , w^ori^enö die-
ser^Verlaß der Ordnung nach ab^ehanvölt und den sich l)wHU a^gvwiesellen ts^
stam<ntari)chen Ecbsn emgeantworret we den winde.

U K . k. Bd^irksqrrichr '^dria am 3 ^ Jan. " ? 8 .

U ^) . t u n n l »n ^ ch li n g. <^F)
« Vom Bezirfsgsrlchc-: »trupp wild cü!gc<nein l>ek̂ N!lc gemacht: Es sei auf

Ansuchen des Herrn Hoseol) Hwinscheg, I chaber der Herrschaft Moltiing wioer
Marco 5kräsch)u^ von Tsyuril bei Röc:lin>;, weqen k:uc gerichlli^cll Vergleichs
dd. 27. Novc!N>er l>il6 schuldigen ^6 A 5^. 3st kr. L. M . c. 8. 0. »u die
«recutive Feil'iiechung des, dem gedachten Hchuldner gehsrigen, in Repltscha«
Verge liegenden, dem Grundbuchs der Herrschaft Mötliing becgrochclich dienst,
baren, uno s^m «c gemauerten Keller, darw befindlichen 2 Fa,';n , c<l>er Booung
und einer P^se , aus ^o> st, gerichtlich geschätzten Ns.>lgH l<n gewilli^ec, nnv
dazu drei Feildiechmigscerlmne, und zwar Mr den ersten drr 32 D^emdc« d. I . ,
für«den zwellen der 22- Jänner ^md für dsn dritten oer 2 ^ FedrMir l ^ i g i«
loco dsS Wei'lHircenü jedeczeic V^ r nitcags von c> bis ^a U'ir mit dem De jntze
bestimmt worden, daß f.lls bel dem ersten oder zwei e«« >'<i.libielhl!ngelerni me gc»
dachrer Weingacten sammt Keller und Aß^ch r.icht um den Scbohungswerh
oder darnber an Mann gebracht werden soltte, solchcr l.ci drm, drillsn A^ldlc?
thungscermln auch unter dem Schütztt-iIswlrchs hinvmngec^edcn wcldcu wütdcn,
düher vie ^ausiustigen hiezu «u erjchelncn vorgelaocn ^el0»n«

Be^irkSa.cricht Krlipp am 20 Noveutdcr i s t / .
l?N. Be i der ersten und zweiten Feilblechung hat sich kem Kauflust, gelMldet.

N a ch r i ch t,
' I n dem Hause Nro. 2» in derSt.IakoW Gasse ist nachstkommend'en Georgi l g l g

»er ganze erste Slock, bestehend in 7 Zinnnern, einem Volsaal, cinem Garderobe-
Zimmers Kuchcl, Keller, Speis - Gswölb , Holzleg, und einem Stalle auf 3
Pferds in B.stand zu vergeben.

Liebhaber bclieben sich dahero, wegen Ueberkommunq dieses Quartiers m
^«v Dentschen Gasse Hans Nro. 179 im zwsiten Swck, rückwärts zn melden.


